
Press Release

First exhibition and artist talk at the Wunderblock Stiftung: “A Village 
1950–2022. Ute Mahler, Werner Mahler, and Ludwig Schirmer”

Katharina Grosse and the Wunderblock Stiftung are delighted to present 

the first exhibition at Trechwitzer Straße 13 in Groß Kreutz. 

The Wunderblock Stiftung has set itself the goal of repurposing the old 

LPG buildings in Groß Kreutz and transforming the site into an area for 

artists' studios, exhibitions, and cultural activities. The Wunderblock 

Stiftung is currently still in its founding phase, during which it aims 

to deepen the understanding of the historical context of the site.

“A Village 1950–2022” is a long-term project by the three photographers —

Ludwig Schirmer, his daughter Ute Mahler, and her husband Werner Mahler. 

It focuses on the Thuringian village of Berka, but at the same time

resonates far beyond its boundaries. The photographs raise questions 

about home, continuity, and change. In spring 2024, they were exhibited 

to great acclaim at the Akademie der Künste in Berlin and also published 

in an accompanying photo book.

With the exhibition of this special group of works, the Wunderblock 

Stiftung aims to provide a space for engagement with social structures in 

rural areas.

The photographs will be on display at the Wunderblock Stiftung from

September 26 to 28, 2025 11 a.m. to 4 p.m. each day.

On September 28, 2025 at 11:30 a.m., journalist and curator Kito Nedo 
will talk with the Mahlers about their life and work.

Kontakt: T. +49/(0)33207/59 99 90 / info@wunderblockstiftung.org

   Berlin, 30. September 2022

Pressemitteilung

Sam Zamrik wird der Wunderblock Award zuerkannt

Die Wunderblock Foundation vergibt in diesem Jahr ihre erste Auszeichnung

- den mit 10.000 Euro dotierten Wunderblock Award.

Preisträger ist der Lyriker Sam Zamrik. Die Preisverleihung findet am 14. 

Oktober 2022 statt. Die Laudatio wird die Lyrikerin und Übersetzerin 

Sylvia Geist halten.

Sam Zamrik, geboren 1996 in Damaskus, ist Lyriker, Übersetzer und 

politischer Bildner. Er arbeitete als Bandmanager und Songtextschreiber 

im Rahmen der Underground Musikbewegung New Wave of Syrian Metal. Ver-

öffentlicht wurden einzelne Texte von der WIR MACHEN DAS-Initiative 

Weiter Schreiben sowie in verschiedenen deutschen Zeitungen wie taz und 

Tagesspiegel. In mal barocken, mal lakonischen Bildern findet Sam Zamrik

Ausdruck für Krieg und Flucht, für Heimatlosigkeit und Einsamkeit, das 

Nichtvorkommen und Nichtgesehenwerden. Im Oktober erscheint sein erster 

Gedichtband im Verlag Hanser Berlin (zweisprachig, Englisch/Deutsch). Sam 

Zamrik lebt, schreibt und studiert in Berlin.

In einer expressiven, leuchtenden, verzweifelt zärtlichen Sprache, die das Wagnis 
der Schönheit eingehen kann, weil sie uns zusehen lässt, wann und wie Schönheit 
entstehen kann, und warum: selbst in Not singen Sam Zamriks Gedichte 
ihr Trotzdem. – Sylvia Geist

Die Wunderblock Foundation ist eine gemeinnützige Stiftung, die 2020 von 

der Malerin Katharina Grosse gegründet wurde. Die Foundation hat es sich 

zum Ziel gesetzt, unser Verständnis von Malerei zu erweitern und in einen 

größeren kulturellen Kontext zu stellen sowie die vielfältige Zukunft 

dieses Mediums, das immer wieder in Frage gestellt wird, mitzugestalten. 

Ihre zentrale Aufgabe sieht die Stiftung in der Förderung herausragender 

Positionen zeitgenössischer Kunst und Kultur. Sie versteht sich als 

interdisziplinärer Praxisraum, Forschungszentrum und offenes Archiv.

Pressekontakt:
Kristin Rieber

T. +49/(0)33207/59 99 90

info@wunderblockfoundation.org



  

 

 

 

 

 
  

Ludwig Schirmer, Berka, 1950–1960 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Werner Mahler, Berka, 1977–78 

Werner Mahler, Berka, 1977–78 



  

 

 

Ute Mahler, Berka, 2021–22 

Premises of the Wunderblock Stiftung, Groß Kreutz OT Schenkenberg, 2022 




